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Material
Schuldengeschichte –  
Beiblatt für Lehrkräfte

Wie viel Geld haben Tom und Hanna 
am Anfang eines Monats zur Verfü-
gung? Wie viel Geld geben sie monat-
lich aus? Wie viel bleibt übrig?
Überblick

Einnahmen
Gehalt Tom € 1.770,00
Lehrlingseinkommen Hanna € 1.145,00
Monatliche Einnahmen € 2.915,00

Ausgaben
Fixe Kosten
Kreditraten (Auto und Küche) € 380,00
Miete, Betriebskosten, Strom, 
Heizung € 787,00
2 Handytarife, TV, Internet, 
Streaming, Rundfunkgebühren € 106,00
Versicherungen (Auto, Haus-
halt, Rechtsschutz, Handys) € 249,00
Variable Kosten
Lebensmittel, Körperpflege, 
Kleidung, Schuhe € 800,00
Auto (z.B. Tank, Wartung,...) € 170,00
Konzerte, Party € 280,00
Ansparen, Pensionsvorsorge  € 100,00
Monatliche Ausgaben € 2.872,00

Frei verfügbar € 43,00

Wie schätzt du die finanzielle Situati-
on der beiden ein? 
Mögliche Antworten der Schüler:innen werden 
gesammelt, wie z.B.: Budget ist gut geplant, Geld 
ist knapp, sie leben in Luxus o.ä. 

Welche Folgen hat es, wenn Tom und 
Hanna ihre Schulden nicht mehr be-
zahlen können?
Können Schulden nicht bezahlt werden, sollte so 
schnell wie möglich reagiert werden. Je länger 
sie warten, desto schlimmer wird die Situation, 
weil die Schulden steigen (vgl. Hintergründe Der 
Weg von der Schuld zur Exekution). 

Was können Tom und Hanna jetzt 
unternehmen, um die finanziellen 
Probleme in den Griff zu bekommen?
Mögliche Antworten könnten lauten:
DKontakt mit den Gläubiger:innen bezüglich  

des finanziellen Engpasses bzw. wegen neuer 
Vereinbarungen aufnehmen.

DTom sucht sich eine neue Arbeitsstelle, in der 
er wieder Vollzeit arbeiten kann. 

DTom sucht sich einen Zusatzjob. 
DEltern/Großeltern/Freund:innen um finanziel-

le Unterstützung bitten.
DSich eine „Diät“ im Lebensstil verordnen (z.B. 

Konzertbesuche für einige Zeit streichen,...)
DBewusster einkaufen, Preise vergleichen.
DAusgaben durchleuchten, evtl. senken.
DWohnung aufgeben (zu den Eltern ziehen). 
DEine Schuldenberatungsstelle aufsuchen etc.

Was hätten sie im Vorhinein anders 
machen können? 
DVor Investitionen (z.B. Auto, Küche ...) oder 

Änderungen der Lebenssituation (z.B. eigene 
Wohnung) einen genauen Überblick über ihre 
Finanzen (die tatsächliche Einnahmen-/Aus-
gabensituation) verschaffen (z.B. Einnahmen-/
Ausgabenrechnung, Haushaltsbuch, o.Ä.). 

DSich Strategien überlegen, wenn Unvorherge-
sehenes, wie Arbeitslosigkeit, eine Trennung 
etc., eintritt und sich die Einkünfte verringern.

DFür unvorhergesehene Dinge (z.B. Autorepara-
tur) sollte ein ausreichender Puffer („Notfall-
geld“) vorgesehen sein.  

DAnschaffungen/Investitionen genau planen.
DFinanzierungsangebote vergleichen.
DZuerst ansparen, dann kaufen bzw. ausgeben!
DGeldlimits setzen etc. 

Welche finanziellen Alarmzeichen 
haben die beiden übersehen?
DDas Monatseinkommen war fast vollständig 

verplant. Es gab kaum Spielraum für Unerwar-
tetes sowie keine nennenswerten Geldreser-
ven. (vgl. Informationen Alarmzeichen).
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